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Der Weg; der mitgeteilt werden kann,

ist nicht der ewige Weg.

Der Name\ der genannt werden kann,

ist nicht der ewige Name.

Das Namenlose ist der Anfang von

Himmel und Erde.

Das Benannte ist die Mutter der

zehntausend Dinge.

Allzeit ohne Wünsche,

sieht man das Geheimnis,

Allzeit voller Wünsche,

sieht man die Erscheinungsformen.

Ihr Ursprung ist derselbe,

unterschiedlich sind ihre Namen,

sie erscheinen dunkel.

Dunkelheit inmitten von Dunkelheit.

Das Tor zu allem Geheimnis.

(Lao-zi, Dao-de-jing, Vers 1)

Im
klassischen Verständnis

der fernöstlichen Kultur
entspricht das Training der

Kampfkünste und die damit
verbundene Lebensweise einem
spirituell-philosophischen Weg
der Selbsterkenntnis. Lao-zi,
der im sechsten Jahrhundert
v. Chr. lebte, ist neben Konfuzius
der bekannteste chinesische
Philosoph, der die Denkweise
des Daoismus prägte. Sein Werk,
das Dao-de-jing, gilt für viele

Kampfkünstler als Leitfaden der
inneren Entwicklung.
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Budo-der Weg
des Kriegers
Dieser Begriff steht
fürdie Gesamtheit
der asiatischen
Kampfkünste.
«Bu» bedeutet im
übertragenen Sinn
jemand, der den
äusseren Konflikt
verinnerlicht und
die Ursachen von
kämpferischen
Auseinandersetzungen

überwindet.
«Do» steht für den
persönlichen
Lebensweg, der
zurganzheitlichen
Entfaltung des
menschlichen
Potentials führt.
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